
Januar

Februar

1|2007

März

Kartenvorbestellung telefonisch oder per Mail

„Urbanes Wohnen’“
Architekturvortrag von Prof. Erich Schneider-Wessling
Eintritt 8/5 €

„Briefe aus Novosibirsk“  
Collagen, Zeichnungen, Malerei | Teresa Dietrich | Reinhild Gerum
Es singt das Frauen-Barbershop-Ensemble „The Rhubarbs“

„Immer wieder Männer...“
Das Duo „Tête-à-Tête“ Ulli Rollshausen (Gesang) und Christian Maurer
(Klavier) nähert sich musikalisch den wichtigen Fragen des Lebens an…
Eintritt 15/9 €

5. Whisky-Abend
wieder kreist der Single Malt in Begleitung von schottischen,  irischen und 
walisischen Volksliedern.  Verzehr: 23 € Eintritt: 2 €

CANTOS mit Musik von Manuel de Falla, Jaques Ibert und Maurice Ravel.
Gudrun Knop | Flöte, Regula Konrad | Gesang & Cynthia Oppermann | Harfe
Eintritt 15/9 €

„Wie ein Märchen…“ Familienkonzert in der KarateKunstschule 
mit Musik von Manuel de Falla, Jaques Ibert und Maurice Ravel.
Gudrun Knop | Flöte, Regula Konrad | Gesang & Cynthia Oppermann | Harfe
Eintritt: Erwachsene 10 €,  Kinder 5 €

FrauenSalon

52/13 – Eine Hommage an das Rennrad
„Das Rennen“ von Tim Krabbé und mehr
Eintritt 8 /5 €
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12. Januar
FREITAG 20.00 UHR

SALON

13. Januar
SAMSTAG 20.00 UHR

LESUNG         

19. Januar      
FREITAG  20.00 UHR

THEATER

24. Januar      
MITTWOCH  20.00 UHR

AUSSTELLUNG

26. Januar      
FREITAG  20.00 UHR

LESUNG

2. Februar
FREITAG 20.00 UHR

KONZERT

3. Februar 
SAMSTAG 20.00 UHR

AUSSTELLUNG

4. Februar 
SONNTAG 11.00 UHR

9. Februar
FREITAG 20.00 UHR

KONZERT 

24. Februar
SAMSTAG 20.00 UHR 

KONZERT

25. Februar
SONNTAG 20 UHR                          

MUSIKALISCHE LESUNG

1. März
DONNERSTAG 20 UHR 

VORTRAG                                   

2. März
FREITAG 20 UHR

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

3. März
SAMSTAG 20.00 UHR

KONZERT

9. März
FREITAG  20.00 UHR 

WHISKYTASTING

17. März
SAMSTAG 20.00 UHR 

KONZERT

18. März
SONNTAG 11.30 UHR 

23. März
FREITAG 20.00 UHR 

28. März
MITTWOCH 20.00 UHR 

LESUNG

U N T E R W E G S

Freiraum e.V.
Gottesweg 116a 
50939 Köln 
Tel 0221 8 23 1240
Fax 0221 2 22 11 63
freiraum.verein@koeln.de

Neujahrsempfang im Freiraum       
Ein Prosit auf alle Freiraum - Freunde
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!        

,,Die Verwandlung“                                                                              
Der Schauspieler Peter Niemeyer liest Franz Kafka
Eintritt  12/8 €

Liebeslust & Totentanz
Balladen von Francois Villon
C-H-T-35 cologne home theater, Eintritt  15/9 €

Alpheus Mvula - Namibia
cardboard–prints: Demonstration der Technik
Einführung Gisela Fasse

„Die versiegelte Zeit“ 
Ein Abend für Andrej Tarkowski mit Norbert Klein 
In Erinnerung an den großen russischen Regisseur, Eintritt  8/5 €

F R E I
R A U M

G A L E R I E

P O D I U M

S A L O N

Tango-Geschichte und Geschichten
Erzählt von Helena Rüegg mit ihrem Bandoneon  
Eintritt: 15/9 €

Nikolaus Oehler
Holzschnitt und keramische Plastik

FrauenSalon
Sonntagsfrühstück

Improvisation | Interpretation
Chopin, Dowland, Schubert, u.a.
Gerd Dudek | Saxophon, Frank Wunsch | Klavier, Eintritt  15/9 €

„blues & ballads ‘’
Ein Abend mit Ralph Brauner, 
Gitarre und Gesang, Eintritt 15/9 €

Katharina Palm liest „Sholem Alejchem“
Wer Kishon mag, wird Sholem Alejchem lieben. Aufgeführt von 
Katharina Palm | Schauspielerin und Martin Holländer | Gitarre   Eintritt 12/9 €



1|2007

Liebe Freunde des Freiraums ,

wir wünschen allen ein geruhsames und besinnliches Weihnachtsfest und ein erfülltes

und zufriedenes Neues Jahr.

Januar

Freitag 12. Jan. starten wir  mit einem Neujahrsempfang im Freiraum. Samstag 13. Jan.

Lesung aus dem Buch „Die Verwandlung“ von Franz Kafka. Der Schauspieler Peter

Niemeyer, bekannt durch seine Arbeit an verschiedenen Bühnen führt uns in die Welt

Kafkas ein. Freitag 19. Jan. Das C-H-T-35 cologne home theater  mit Ursula Stachow

und Karl Heinz Angermeyer spielen Liebeslust & Totentanz, Balladen von Francois

Villon über die ewig aktuellen Themen Liebe, Armut, Laster und Tod. Mittwoch 24. Jan.

Alpheus Mvula aus Namibia stellt seine Werke aus. Gisela Fasse führt uns in die Technik

des  cardboard  – prints  ein. Freitag  26. Jan. ein Abend für Andrej Tarkowski „Die ver-

siegelte Zeit“. In Erinnerung an den großen russischen Regisseur werden Texte aus sei-

nem Buch, sowie Auszüge aus seinen Tagebüchern von Norbert Klein gelesen.

Februar

Freitag 2. Febr. Tangosalon. Helena Rüegge erzählt mit ihrem Bandoneon Tango- 

Geschichte und Geschichten. Samstag 3. Febr. Ausstellung mit Nikolaus Oehler, einem

jungen Absolventen der berühmten Kunstschmiede - Burg Giebiechenstein – bei Halle.

Die Ausstellung zeigt  Holzschnitte in klassischer Technik, Holzschnitte gedruckt,

geschnitten und collagiert sowie keramische Plastiken in Form kleiner Architekturen,

bimorpher Körper und Applikationen auf technischen Materialien. Sonntag den 4. Febr.

Frauensalon mit Frühstück und Diskussion. Freitag 9. Febr. Beginn unserer neuen Jazz

Reihe mit Gerd Dudek Saxophon und Frank Wunsch Klavier. Dargeboten werden

Improvisationen zu Werken u.a. von Chopin, Dowland und Schubert. Weitere Konzerte

mit Ali Haurand Bass und Jiri Stivin Querflöte sind in Vorbereitung. Samstag 24. Febr.

laden wir zu einem Bluesabend mit Ralph Brauner ein. Nach dem hervorragenden

Konzert der Gruppe „Blue Drive“ in Clubatmosphäre im letzten Jahr, freuen wir uns

Ihnen Ralf Brauner (Gitarre, Gesang) erneut, diesmal allein, präsentieren zu können.

Sonntag 25. Febr. Wer Ephraim Kishon mag wird Scholem Alechem lieben. Katharina

Palm (Schauspielerin) und Martin Holländer (Gitarre) erzählen Geschichten des 

19. Jahrhunderts vom ganz normalen jiddischen Alltagswahnsinn im osteuropäischen

Städtl, der an Absurdität kaum zu überbieten ist. 

März

Donnerstag  1. März Der bekannte Kölner Architekt Prof. Erich Schneider-Wessling hält

einen Vortrag über sein langjähriges Projekt - Urbanes Wohnen – Die Idee aus den sieb-

ziger Jahren des letzten Jahrhunderts erhält heute wieder Aktualität. Weitere Vorträge

zur Reihe aus Politik und Gesellschaft von Prof. Wilhelm Salber - Psychologie und Kunst -

und von Prof. Rolf Sachse – Architektur + Fotographie - sind in Vorbereitung. Freitag  

2. März. Ausstellungseröffnung mit Arbeiten von Teresa Dietrich und Reinhild Gerum,

„Briefe aus Novosibirsk“. Anläßlich eines Künstlerprojekts mit Künstlern/innen in

Novosibirsk entstanden konstruktivistisch geprägte Collagen und Zeichnungen auf russi-

schen Briefumschlägen. Samstag 3. März Chansonabend  „IMMER WIEDER MÄNNER“

Das Ensemble Tête-à-Tête mit Ulli Rollshausen & Christian Maurer, interpretieren har-

monisch, symbiotisch und eigenwillig mit Stimme und Klavier. Ein Abend an dem  Frau

etwas über ihren Mustergatten erfährt und Mann, wie Frauen sich den Gatten wünschen.

Freitag  9. März Whiskyabend im Freiraum, begleitet von schottischen, irischen und wali-

sischen Liedern. Samstag 17. März Cantos mit Gudrun Knop - Flöte, Regula Konrad -

Gesang & Cynthia Oppermann - Harfe. Das Trio schafft eine phantastische

Interpretation französischer und spanischer Musik. Welches Feuer und gleichzeitig wel-

che Sehnsucht sich in dieser  Musik wiederfindet - hören sie selbst.. Sonntag 18. März.

Freiraum unterwegs. In der Karate Kunstschule Degenhardt am Gottesweg findet das

zweite Familienkonzert  „Wie ein Märchen...“ statt.  Ein Vormittag mit Musik von Jaques

Ibert, Manuel de  Falla & Maurice Ravel. Gudrun Knop - Flöte, Regula Konrad - Gesang &

Cynthia Oppermann – Harfe. Mittwoch 28. März. Alle sportlich Interessierten sind

gefragt. 52/13 – Eine Hommage an das Rennrad von Timm Krabbe. Als Vorbreitung auf

das Radrennen „Rund um Köln“ am 09.04.2007 diskutieren wir das ewige Problem,

52/12, 52/13 oder 52/14, welche Ritzelkombination ist für die bevorstehende Strecke

auf zulegen? Der Autor Timm Krabbe` beschreibt in seinem Buch „Das Rennen“ kenntnis-

reich die Atmosphäre des Radsports. Einfühlsam werden die Leiden des Radrenn fahrers

beim Rennen beschrieben, Anekdoten ergänzen die farbige, emotionale Schilderung.

Ergänzend zeigen wir Photos berühmter Radrennfahrer in Aktion. 

Kartenvorbestellung und Anmeldung telefonisch oder per Mail

J A N U A R

F E B R U A R

M Ä R Z


